
 

 

 

 

STARTSCHUSS ZUR  

TARIFBEWEGUNG GEFALLEN! 
Vorstand beschließt Kündigung der Tarifverträge  
 

Zum Nikolaustag hat der Vorstand der IG Metall die Kündigung der Lohn- und 

Gehaltstarifverträge in der westdeutschen Textil- und Bekleidungsindustrie 

beschlossen. Zuvor hatten die bezirklichen Tarifkommissionen die Kündigung 

der Tarifverträge empfohlen. Jetzt geht es mit voller Kraft in die 

Tarifbewegung. 

Es geht um einiges!  

Die Preise für Lebensmittel, Energie 

und Heizen steigen deutlich. Im Mo-

nat September lag die Inflationsrate 

bei 10 Prozent. Eine Familie mit nied-

rigerem Einkommen musste im Durch-

schnitt sogar 11,4 Prozent mehr für ei-

nen typischen Einkauf bezahlen. Zum 

Jahresende kommen die Strom- und 

Gasabrechnungen und die Anpassun-

gen der Abschlagszahlungen.  Viele 

wissen nicht, wie sie ihre fixen monat-

lichen Ausgaben bewältigen sollen. 

 

Beschäftigten spüren hohe Preise 

In den letzten Wochen haben wir die 

Kolleg:innen in den Betrieben gefragt: 

Wie stark spürst du die Preiserhöhun-

gen in deinem Geldbeutel? 84 Prozent 

sagen: stark oder sehr stark! Die For-

derung nach mehr Geld steht deshalb 

ganz oben im Ranking möglicher Tarif-

forderungen. Mehr Geld für niedrigere 

Einkommen und die Fortsetzung der 

tariflichen Altersteilzeit folgen auf 

Platz zwei und drei.  

Jetzt Forderung diskutieren! 

Zurzeit beraten die bezirklichen Tarif-

kommissionen über die Tarifforde-

rung und beschließen eine Empfeh-

lung an den IG Metall Vorstand. Mehr 

Geld steht selbstverständlich auch 

hier im Zentrum der Beratungen, denn 

die Einkommen der Beschäftigten 

müssen zum Leben reichen. Wie hoch 

die Forderung ausfällt, orientiert sich 

aber auch an der wirtschaftlichen 

Leistungsfähigkeit der Unternehmen 

und an unserer Durchsetzungsfähig-

keit, also an der Bereitschaft der Be-

schäftigten, für bessere Einkommen 

zu kämpfen und Druck auf die Arbeit-

geber zu machen.  

Unsere Umfrage hat ergeben: Eine 

Mehrheit der Beschäftigten will sich 

in die Tarifauseinandersetzung ein-

bringen und sich auch an möglichen 

Warnstreiks beteiligen. Und das ist 

auch gut so. Für eine hohe Forderung 

und ein gutes Ergebnis braucht es 

aber den Einsatz aller Kolleg:innen im 

Betrieb! 

Deshalb gilt jetzt:  

Werdet IG Metall-Mitglied und 

setzt euch gemeinsam für eine 

erfolgreiche Tarifbewegung ein!

 

Mit der Tarifbewegung bekommt die 

westdeutsche Textil- und Beklei-

dungsindustrie ein neues Logo. Wir 

hoffen, dass es euch genauso gut ge-

fällt wie uns. Ihr findet das Logo ab 

jetzt auf allen Materialien zur Tarifbe-

wegung.  

Die Logos gibt es in Blau-Rot, 

Schwarz-Rot oder Schwarz-Weiß, mit 

und ohne IG Metall Logo. 
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